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Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §58 Abs2;

AVG §60;

B-VG Art133 Abs4;

VStG §19;

VStG §24;

VwGG §34 Abs1;

VwGVG 2014 §27;

VwGVG 2014 §38;

VwGVG 2014 §42;

Rechtssatz

Es liegt kein Verstoß gegen das Verschlimmerungsverbot vor, wenn das VwG im Rahmen der vorzunehmenden eigenen

Bewertung von Milderungs- und Erschwernisgründen trotz Wegfalls eines Erschwerungsgrundes oder Hinzutritts eines

Milderungsgrundes begründeter Weise zur gleichen Strafhöhe gelangt wie die Verwaltungsstrafbehörde (vgl. VwGH

7.3.2016, Ra 2015/02/0225).

Schlagworte

BerufungsverfahrenErschwerende und mildernde UmständeBegründung von Ermessensentscheidungen
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